
Onus Island 

Auzelser uns Hemi. 
Dr. H. D. SOYDEN. 

U r zt und Wand - Arzt. 
Be ondeke Aufmerksamkeit wird de Ve- 

hand nug von Augen« O ten-, Nasen- nnd 
J und alsknmkheiten gewi met. 

Brillen akkurat nnd künftlekilch angepaßt. 
Alle modernen Instrumente ilik Behandlung 
aller Krankheiten. vgng 

office über sovdenW Ipo- «sele. 

Lotalcs. 
——— F. F Kaitctt lauft Tauben- 

--«-- Montag gab’g tvicdet etwa-:- 

Schnee nnd Nlatieisx 

——— Unser County bezahlte un letzten 
Jahre ini Mi,000 Schulden. 

— 
—- Besucht den Nachricht-Masken- 

« ball morgen Abend in der 61tn Hall. 
c 

TO ——— Am Dienstag machte Schutzmctsicr 
s Thomsscn eine Geschiiitsieiic nach Lin-» 

coln. 

—- Tet Liederlranz hat das lieben der 
Gesänge für das nächle Eiinrickfrit dieiez 
Woche begonnen. ! 

i —- Vokgestetn bekam kci Weizen wie 
der einen Torkel und ging hinauf bis tu 
einein Douai » in tihicagkx 

—- Unsere Rennlcute kehrtln am »Stei- 
tag non der lkonoention in Fiearney zu- 
rück, wo sit- gnt unterhalten wurden. 

— Afhinn ec: Mayei haben die Fon- 
nenzann billig zu vei«pachteii. Rüben- 
lond und Pafiuee werden einzeln abge- 
gezseik It Js- 

— Keine Echnietictk linke Zähne 
füllen oder anthieben in lassen bei du« 
Routine Tentnl Un. Tentich gespic- 
chen. les :- 

—- Lehtc Woche ivnibcn in bei Ztnbi 
wieder verschiedene Bei-innen von Wege 
lagen-in aufgehalten nnd in die giösite 
Wachsanikeit geboten. 

——- Bei dersVetloofnng von Heini) 
Elsnek’g Gewehr in der ,,.’llini« ani 

Samstag Abend war .in«. Eniil Visiten 
Clekk von Merrick l5oiiniii, der glückliche 
Newiniiei·. 

— Zu veiiaiifriiI «- Ackrr giiiecs 
Bolioniland, il- Mcile von Misiind Fig : 

and. Gut geeignet fni Gauen-· sowie 
Nübenbaii Wegen Nijlicrrni wan iniin 

sich an ill. Fi. Werkman Zu Il 

—— Tei- l."-jcjl)iige lCoiJiiii lkfsiisnmlv 
wurde list-ie- Woche arieiiii iiiilei der Uns 

klage, Ziegeln-nie Dach bei Tilcihniiiia 
von Geo- Tutilc genmiicn in haben. 
Acon fand ihii schuldig nnd er cihicli L 

Tage Gefängniß. 
—-— Allen Hiiiiciinhlcin can «L’i:"iciig 

Toivnship, Meirick lcouniih iiii Notiz, 
daß ich bis uini l. Man je de ii F- i c i- 
lag iiiHcinse ciniiitrciicn bin. Jlach 
deni l. Mijii nur Llinchiniiiaisz Dic- gen, 
Tage-J. Il. F. B e ck in a n n, 
:.«l 22 Totviisliip Echayniciiicix 

—- Tienfiiig, den lik-. sie-b» öffentliche 
Autiioii aiif der Form von Ang. !'iicii«3, 

Meile iiökdlich von Lockwood nnd i; 

Meilen noidöstlich von du« stati. ;- 

Pfei«de, L- Miileg, 750 siopi Nindoich i- 
Milchkül)e), Fariiignäihe iii:o. meiden 
nii den Mciftbicicnden verkauft «.-l txni 

— Ani Maning den T. Febr. miib 
Frih Wegner ans der :llol)ivrdeinzciini, 
13 Nkeilen südlich voii du« sind-i ;- gute 
Arbeit-spinde, ti» Kopf :liindoieli, hinun- 
iik 8 Milchkiilze, J» Keil-l sowie wi- 

fchiedentliche Faringeiäthschxisiui, To- 

gen, Geschirr usin. veraiiklioiiiiin ei-. 

kauigbedingiingcii: Vani. -.«l 

’II 
(- 
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—- Wenn Ihr eine gute Medizin geil 
braucht, utn Euer Blut tu reinigen» 
Newenstilrke zn geben und dnsJ ganze? 
System zu kräftigen, inehntt Horidgi 
Sarsapnrilln, es verhindert .ttt·ntill)eit, i 
indetn es das Blut reinigt. j 

Hoodg Pillen turircn lledelteit, l 

Kopfweh, numedauiichteik und Bitten-l 
läc· kzzz 

— He. l,sl)ag. Zteitmieier, unser de- 
tnnnte Cigarrenfabriknnt, wurde in letz- 
ter Zeit von unerträglichen Schmerzen 
iin rechten Ohre geplagt, fo daß er feist 
gut nicht arbeitest oder schlafen konnte. 
Letzte Woche nutt ließ er sich das Lht 
ärztlich untersuchen und wurde ein Ne- 
wächg in demselben konstatirt, das ent- 

fernt wutde nnd befindet er sich seitdem 
wohler. Wir wünschen ihm völlige Bef- 
lerung. 

— Unser Freunds find Wiese feierte 
am Ztsten d. M. seinen sittiten Geburts- 
tag. Der Feier wohnten nicht nur die 
Verwandten, sondern mich zahlreiche 
Freunde und Bekannte bei. Wie unser 
sreund Fritz sagt: »Es-Basler giebt’s zwar 
genug, aber zum Gedurtstagfeictn ist 
Grund Island Lagerbier am zweckmä- 

« 

ften«, so wurde denn auch manche-;- 
ns des edlen braunen Saiteg auf dag. 

«Wohl des Geburtstagkindes geleert. 
Iste ltt steil 

NO steten etnlzitnbistt Zeitler Gethnnnq tut set-en 
"« solt po- Ictstrtd, okr nicht durch mitnehmen von Hatte 

Island-site gesellt werden kunn. 
— 

F I. J. C teeeo O Co» t.5i«talh.,szloleds, L 

k 
« Ulr, dte merken-retten haben z. ; Ebene- tut des 

epten lä adeen getan-sinnt- halten htt tut votltoms 
s eckten alt II essen thetyälteuerdandlunqen und stet- 

« 

Ite betähtghelte von tun-.- Ziunn eingegangenen 
« Isdttchtetlm HI- tot-seit 
If « I t u « r, Outihrtntselskroqutltm Triebe-« c, 
list-Ö stn nun «- Otat ota, Ort-span- 

--«« time, Tot-de, O. 
« stund-tat wtto tunerltth senden-nett und 
VIII s den Blut und die l? emtgen Oder- 

I. Zeus-Mc tret ver sau. stets We 
est-Its von eitlen treibst-ruhen 

’I Itiies Ittlen ttstd dtc heimt. 

B Von Ä. IV. lkl ( lIlllc l"l’ 
sk 

P EIN kssssckszz Wann-klagen 
Preise mäßig. 

lle Zum-n von snutur erdi incnI 
atI.Lm:1d. Tie besten Pfe1de- und! 
Viehvulocr. sowie die geeignetsteu Mii- l 

M gegen Schweine- und Hühnercholerm 

I..I,»,. Apotheke 
! 

WIW VIII U ÅIIWZV y- Fakbkiy cel, Glas nnd Mem-tut 
Galantekiewaaken. Tag u. Nacht offen. 

A. w. HAECKEL-ZEIT- 
—- Liederkranz - Maskenball am ts- 

sFebruaix 
—- Mrs. Rosa Plei)te, geptüste Heb- 

anime, 511 Ost 7te Straße. --Jt2 

—- Gestern verheirathete sich-Dr. Max 
Beyerodors mit Fri. Elise Zuehlkr. 

——— Die Herren Emil Polenski und 
kIred Butzirus waren am Samstag in 
der Stadt. 

— Vorgestern verheirathete sich Or. 
Naht McCallister mit Ftl. Goldie 
Smith von Omaha. 

—- Hall County bezahlte im verflos- 
senen Jahre an den Staat dasnette 
Siimmchen von 827,818.17. 

—- Hr. Win. Lindemann im Löwen- 
hain füllte lehte Woche sein Eishaus oon 

dem Eise des Hrm Gus. That-euer 
— Die nächste Convention der stei- 

willigen Feuerwehrleute unseres Staates 
wird im Januar 1899 in Beatrice statt- 
finden. 

—- Ter alte Soldat Henn) Warner 
wurde lehthin wegen unanständiger Ent- 
blößung arretirt und um AS und Kosten 
gestraft- 

— Wie wir etwas verspätet vernah- 
men, kehrte bei Hrm F. W. Delomann 
in St. Libory kürzlich der Klapperstorch 
ein mit einem gesunden Mädel. 

— Die hiesigen Dilettanten, welche 
letzten Donnerstag Abend in der Lieder- 
kranzhalle ,,Trildy« aussührten, waren 

gestern Abend in Wood Rioer, wo sie 
dasselbe Stück anssührten. 

—- Tr. Sumner Tat-is ist wie- 
der nach Grand Island zurückgekehrt und 
ist während seinen gewöhnlichen Sprech- 
stmiden in seiner Ossice zu finden. Be- 
sondere Aufmerksamkeit wird Augen- und 

Ohrenkrankhciten sowie chirurgischen Fäl- 
len gewidmet. 42 

—- Groszer Kinderinagtenball in Lion 
Grooe am it. Februar von 7——9 Uhr. 
Hiibsche Preise Eintritt für Kinder 0 

Cents Erwachsene frei. Nach 9 Uhr 
Ball sür Erwachsene Alle sind freund- 
lichst eingeladen, mit ihren Kindern an 

diesem Vergnügen theilzunehmen 
—- Werkämereien oder Pflanzen zu 

taufen gedenkt, sollte sich den Katalog 
von Innres Mike Sons, Nochester, N· 
Y» kommen lassen. Derselbe wird frei 
versnndt auf Anfrngr. Wir können die 
Sämereien dieser Firma aus Erfahrung 
als die besten empfehlen, die wir je ge- 
brauchten. 

—- Qesfentliche Auttion am Dienstag 
den l. Feb. aus der Raitert Farin, 
nordwestlich oon Grand Island nnd L 

Meil östlich von Abbott. Zum Verkan 
gelangen: 4 Pferde, til Kon Vieh (7 
Milchtühe), Zuchtschweine, Faringeröthe 
usw« Bedingungen: Baar. ! 

A rig. Wilhelm i. 

—- Wir machen keine Trnckarbeit nsns « 

sonst nnd geben noch eine Prämie dow, « 

aber wir machen die alle r b e st e Ar- 
beit zu den niedrigften Preisen wofür i 
man sie machen kann, wenn man gut-as 
Material gebrauchen, gute Arbeit licserni 
und inne but. not trennt, auch für Alles 
bezahlen will. Wollt Jhr Arbeit inn- 

cheu lassen, wo all dieses nicht geschieht « ! 

I 

Zur Notiz! 
Ich wünsche dem Publikum bekannt. 

zu machen, daß ich das H. C. Held Ju-; 
wehen-Lager gekauft und mit nicincin « 

verschmolzen habe-, so daß es jettt so groß s 
und vollständig ist als irgend einsz in der-; 
Stadt. Da ich die Waaren sehr vor-s 
theilhast sauste, tvill ich meinen stunden! 
den Vortheil davon geben und ersuchej 
deshalbdasPublikuni, vorzusprechen unds 

zu sehen was ich in Bezug aus Juwelen, I 
Musiiitisti«utnente usw. zu offerireni 
habe, ehe sie anderswo kaufen. Judeing 
ich meinen Freunden und Kunden siir die s bisher bewiesene liberalePatronage danke-» 
und dieselbe auch sur die Zukunft erbos: s 
se, verbleibe ich 

Achtnngsvoll z 
Mar J. Egge, ; 

l Thüc West von Wolbach«g. ; 

—- Uut nur ein Beispiel anzusüijreii,; 
inwiefern englische Zeitungen den Vor- 

theil vor den deutschen haben, genügt es, 
blos nach einer einzigen Notiz 
eines SberissssVerkauseS zu verweist-m 
die augenblicklich in einer unserer engli- 
schen Wochenblätter hier publizirt wird. 
Diese ei ne Notiz bringt sür tin-scheut- 
liche Publikation die Summe von über 
tuv Tsollars ein« Da nun die englischen 
Zeitungen während des Jahres Spalten 
über Spalten solcher «Geseslichen Noti- 
zen« haben, woran eiii deutsche-s Blatt 
nicht riechen dars, so wird Jeder einse- 
hen, welch« riesiger Vortheile sich eine 
englische Zeitung ersreut, während eine 
deutsche ausschließlich aus die About-e- 
ments und die paar Anzeigen angewiesen 
ist. 

l 

—- Vater Wolf machte atn Dienstag 
eine Reise nach Omaha. 

—- Doctor Sntherland, Deutscher 
Arzt· lieber Buchheit’s Apotheke 

·— Ashton eit- Mayer haben sehr gutes 
Rübenland in nächster Nähe der Fabrik 
abzugeben. 21- -23 

— Ein guter Zuchthengst, 
Norman Rasse ist zu verkaufen Fied. 
Wolf, Chapman, Neb. 20-23 

— Ashton ör- Mayer, Aoookaten, 
sprechen dentsch und schreiben Vollmach- 
ten aug für Deutschland. 21 4m 

—- Hr Edrnund Starke beabsichtigt 
ebenfalls, uns zu verlassen und tm Osten, 
vielleicht in Michigan, sein Glück zn ver- 

suchen. 
—- Zähne werden schmerzlos ausgezo- 

gen sür 25c bei der Rotnine Dental Co» 
Qssice iiber McEloain’s Juwelierladen. 
Tentsch gesprochen 

—- FrL Lou Nitsch, eine Schwester 
unseres bekannten Cigarrensabrilantenl 
Gus. Nitsch, die früher auch eine Zeits 
lang hier weilte, hat sich in Jowa ver-s 
heirathet. i 

— Frau Friedrich Thomssen feierte; 
letzten Donnerstag, den 20sten, ihren Ge- i 

;bnrtstag Zahlreiche Gäste verherrlich 
iten ihren Ehrentag Frau Tbotnssen 
s hatte sich denn auch genügend vorgesehen, 
zum die Gäste zu bewirthen i 
i -—— Am Dienstag Morgen hatten wir 
Tden kleinen Anfang eine-F- Z,chneesturmes 
doch besserte sich das Wettern seit Mitt- 
swoch ist es schön. Nachts amer diese 
»Was-he ziemlich kalt, während es Nach- 
mit: ags immer thautc Westlich von hiir soll es Ziemlich Schnee gegeben ha- 
»den ! 

sthete sich He. John Naymund Bonsen 
mit Fri. Lurline Brown. Die Hoch- 

izeit fand in der Wohnung des Braut- 

——- Am letzten Donnerstag verheira-« 
( 
i 

paareg, der früheren Residenz von Franks 
Lange an Louise Straße statt und Pastor 
Webster von der Ersten Methodistenkirche 

tvollzug die Trauung. 
—- Lewig Morrison, der zu verschie- 

denen Malen den ,,Faust« aussiihrte, 
wird am -t. Februar wieder in Grund 
Island sein. Was siir ein Stück aus- 
geführt wird, soll erst heute bestimmt 
werden und zwar hat das Publikum ab-; 

hzustimmen über eines der folgenden 
sSiückeL »F11Usi«, »Th» Mantis-r ni· 
s(-’is.run»nic«s«, »Richelieu« und »Fried- 
Trich der Große. « Stimmzettel sind ab- 
Izngeben bei Henry Bartenbaeh Eg« ist 
mit Bestimmtheit vorauszusagen, daß, 
welches der Stücke auch aufgeführt wer- 
den mag, es sicher ein volles Haus geben 
wird. Vergeßt nicht den Tag, F r e i- 
tag, den 4. Februar. 

--—- Hn is. E. mri)sselbe)ut, bisheriger 
Enderintendent i. crer Zuckersabiit hat 
seinen Posten ausgegeben und wird nach 
dein Listen gehet-, wo er Stelinng in 
einer neu tu bauenden Zuckersabrik neh- 
men wird. Seine Freunde we:den sein 
Form-den sehr bedauern, denn er ist all- 
gemein beliebt und ain meisten werden 
ihn die Arbeiter der Fabrik vermissen bei 

denen er so beliebt war wie Keiner; siir 
Brnsseibout wären sie sämmtlich durchs 
Feuer gegangen, denn er war stets gerecht 
nnd gütig, trotzdem er in gleicher Zeit 
uns strenge Pslichtcisiillung hielt. Es 
thut uns stets leid, einen solchen Mann 
verlieren zu müssen, doch da er sich ver- 

bessert, wünschen wir ihm alles Glück aus 
seinem feineren Wege und sind überzeugt, 
daß er in seinem neuen Wirkungskreise- 
ebenso nur Gutes stiften wird als hier-· 
Or. W. A. Conlen hat in der hiesigen 
Fabrik seinen Posten eingenommen 

Das Grab beraubt. ; 
t5in erstaunliche-s Ereigniß, non tust-E 

chcin Hin stehn Oliver von Phitabelphial 
die Hauptperfon ist, wird von ihm wie 
folgt errätitn »Ich war in einem furcht- 
baren Zustand. Meine Haut war bei- 
nahe gelb, Augen eingefallen, Zunge 
belegt, beständiger Schmerz im Rücken 
und in den Seiten, keinen Appetit, wur- 
ok schwächer von Tag zn Tag. Drei 
Aerzte hatten mich aufgegeben. Glück- 
licherweise rieth mir ein Freund 
Etectric Bitters tu nehmen und zu mei- 
ner grösten Freude nnd Ueberraschung 
brachte die erste Flasche schon eine bedeu- 
tende Verbesserung meines Zuftandea 
hervor. Ich gebmuchte es für drei 
Wochen und ieyt bitt ich ein gefunder 
Mann- Jch weiß, es rettete mein Le- 
ben und beraubte das Grab utn feine 
Beute.« Niemand sollte verfehlen, es 

zu gebrauchen. Nur 50 Cents per Fla- 
sche in A. W. Vuchheit’s Apotheke. 6 

sc Itsi tiss .lss· Etuis- denas der Gebrauch 
von Ia ee schadet. täglich wurde tn alle Grasen-ira- 
den etn man Pisa-rat seht- t. vom reinem Getreu-e 
sen-a tm sie Stelle von te ee einnimmt. Der em- 
pfiadl ekequ nimmt eI o ne seichtpemn ca nnd 
use Iestse könne-reines ca ee unterscheidet-. Es to- 
ftu Uct seht als seit vierten ett to stel· ttnber titu- 
neu s Im stoßen Deckbett tetn e-. 15 Und A txtg. per 
Verset. Jena« ec. L erlangt tun-not 

—Großartlger— 

Kinder - Mustkeutiall 
im Sandkrog 

am sonntag, den 6. Jebtnaul 
l 

5 Preise 5! i 
Nach der Demaskirung der Kinder um 

10 Uhr Abends-, Ball für die Erwachse-! 
nen. Kommt Alle und ergötzt Euch an. 

dem Spaß der Kleinen- 

PHlLlPP sÄNDERS- 

Eigenthümer. 
— Tr -u1nner T,avis-—(?ramina- 

tion für BrillengläseL 
— Frau F Rittern deutsche gelern- 

te Hebanmuu 719 W 7le Strafe. As 
—- llnfe1«.He1-au«3geber, J. P. Win-4 

dolph, hatte am Montag seinen IIIthen 
Geburtst !g. 

—- Wm. Attcs Gewehr, das am 

Samstag verlost wurde im Opernhaus- 
Saloon, gewann John Petersen. 

—-«— Richard Göhring lauft Achrem 
lsorn xntn höchsten A.lcl1rktprcicz. Abzu- 
llefern in .onagland’«3 Lnrnber nnd lsoal 
Yakh. 21 Inn 

— Tag Finanrcotnite der Nroßloge 
der A. .U W in diese Woche dabei, 
die Bücher nnd Rechnungen des Orden-Z 
hier tu untersuchen. 

— Hin Lvm Melu- verleqt sein Flei- 
schergeschäst nach dem Lokal neben der 
»Turf:l5rchange« an Iltcr Straße-, etwa 
einen dreiviertel Block unterhalb seiner 
bisherigen Lokalität. 

—- Oessentlicher Maskenball der deut- 
schen Krieger-Kapelle am Samstag den 
.-·-. Februar in Hann’s Part. 6 Preise 
für die besten Masken und beste Gruppe. 
Alle sind sreundlichst eingeladen, diesem 
großartigen Maskenball beituwohnein 

--« He und Frau John Ritter wur- 

den am Freitag durch die Geburt eines 
munteren Jungen beglückt. Joha, der 
eine Schwäche sür das schöne Geschlecht 
hat, wollte zwar ein Mädel haben, aber 
er sügt stet, in Geduld in daH Unvermeid- 
liche und hofft auf eine bessere Zukunft. 
’s wird schon noch werden, John! 

—- Ter Anzeiger und Herotdx 
die beste Wochenzeikung des WestetiH, 
das Sonntagsblatt und die Acker- 
mw Gartenbau- Zeitung, die 
beste deutsche landivirthschastliche Zeitung 
Amekira’g, Alle drei zusammen 
nur 82.pro Jahr-! Jst Euch je 
etwas besseres geboten worden? 

-—— Or. Win. Joehnck, der sich kürz- 
lich von John Allons Farin, östlich von 

der Stadt, 20 Acker kaufte, ist sir an der 
Arbeit, den Platz einzurichten und mit 
Gebäuden zu versehen. Wir bekommen 
bald ein ganz hübsches Torf beisammen 
in dieser Gegend und sollten bald einen» 
Namen dasür haben. Onkel Saat wird l 

wahrscheinlich auch bald unt einen Post- 
office angegangen werden. Der Name 
,,65ardentoivu« (Gartenstadt) ist bereits 
iu Vorschlag gebracht worden und iuiirde 
nicht schlecht passen, denn eine »Garten: 
stadt ist es. 

Im JTtvoLtss 
giebtUzi non jetzt ab 

jeden Vormittag 
ertra feinen warmen Luna-. 

Alle iiieiite.tciiudeti, Freunde, Bekannte 
uud Ida-h Publikum sind eingeladen, 
,,Zioolt« tu besuchen und der guten Tiuge 
theillsattig :u werden- 

2s«-l«lklclc"l’ lll·31"l)l·1,"k·.l·—’«kk.1- 

Der jährliche statuiert der alten, 
innerliiisigen Sinnen Firma vInnre-Z 
Vickg Sons- innchte letzte Woche auf 
unser-ein Tische sein Erscheinen und ist 
derselbe wohl der schönste se oon ihnen 
heraugqegebene. Ter llinschlag ist in 

zarten Farben in blan, fleischiarben gelb 
und orange gehalten und tn.rcht sich tnit 
der »Gott-en Lilr)«, der ,,Pink Tan- 
break After-Z einein Pärchen »Bitte- 
birds,« sowie dem in erhobener Arbeit 
ausgeführten Druck in Blan, Nrürn 
Noth nnd Nald wirklich Prächtig. Die 
Jllustrationen int Buch sind bestens ang- 

gefiihrt und besondere Attrattionen bil- 
den die coloiirten Tafeln von Begoniasy 
Georgnren, Nastnitinsns nnd »Zum-et 
Petrg·«. Das Verteichnisf von Säule- 
reien Pflanzen nnd dergl. urnschlieszt 
ungefähr Alles wag siir den Garten, das 
Gewächs-bang usw. gewünscht werden 
kann undiverden sowohl neue Sorter 
als die alten bewährten Sachen osserirt. 
Unter Gemüer ist besonders die »Gra- 
das« Erbse, die allen anderen »ertra 
frühen« voran-s ist, zn bemerken, sowie 
die Jones Wachsbohne Kartoffelban- 
ern wird die ,,White Beut-ty« als neue 

Sorte osserirt, mit Eigenschaften in Be- 
zug auf Größe-, beste Qualität und Er- 
tragfähigkeit, die Alles in den Schatten 
stellen. Aber es würde zu weit führen, 
auf Einzelheiten einzugehen. Wenn Jhr 
kein Kunde dieser Firma seid, die in die- 
sein Jahre das goldene Jubiliiinn ihres 
Bestehens feiern wird, fo schreibt um 

ihren Katalog, der frei versandt wird. 

ganzes ViePs Sens, Rochesier, New; 
sc « 
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Mit dem neuen Jahr werden alle Leser 
des 

,,Anzeiger und Herold« 
nebst 

»Sonntagsblatt« 
auch die in Phjwaukec lspmMARGle 

»Mot- und gartenliuskseilungss 
erhalten und zwar 

ohne Preiscrhöhung. 
—- — -« 

-. .s .«. — .—».·(,Ih.»s,-ezszs-- -:- -J, »·-«-. 

Die ,,.)«ltkir und Gartenban:;3eitnn«q« ist Vielen 

sehr gut bekannt nnd allerorten beliebt. Es ist die beste 
deutsch e landwirtbselsaftl liebe Zeituin in den Ver. Staaten 

nnd siir jeden Farnier, Lsie ),2,11cl)ter, Gärtner, Lbst,- Blu 

inen nnd Bienenxiielster von nuschäthareni Wertl)e. Fers- 
ner enthält sie praktische Winke für die Hausfrau, iiber 

Moden nnd deraleielseth sowie guten UnterlJaltnngSstoff. 
Auskuan in flieelstssaeben wird in der ,,Llcl·er nnd Garten- 

ban Zeitnna nnentgeltlieh ertlseilt nnd könnt Jlir deshalb 
in Vielen Sachen Advokatenkosten ersparen. 
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Indem wir unseren Lesern dieses großartige Geschenk 
machen, laden wir uns große Kosten anf und rechnen da- 

raus, dass Alle dies grosse Opfer anerkennen nnd uns darin 

unterstützen werden, unserer Zeitung stets neue Freunde zu 
erwerben. Jeder sollte seinen Nachbarn das Blatt empfeh- 
len nnd dieselben veranlassen, zu al)onniren. Bedenkt, 

nur SIS2.00 Pro Jahr 
liei Vorauslnszahlnng für 

Unzeiger und Herold» 
Sonntagsblatt und 

ZLskee It.(!30r»t911l?c1u;558i:13ng 
drei wöchentliche Zeitungen 
zum Preise von einer!!!!! 

« 

-« » ,·»··-« -:-.;-- :—-".«) FO- 
u 

« 

Fiir jeden neuen Ybotmenten der uns eingesandt 
wird, erlsnltet Jhr ein schönes Präniienlnich! Zeigt Euren 

Iliarhliarn nnd Freunden die drei Zeitungen nnd sie werden 

sie lsalien wollen. Bitte, alle Bestellnngeu zu richten an: 

J. P. WlNDOLPH, 
Box U. cis-and lsland, Nebraska. 
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Kürschner-s Konvetsations- 
Lckikon 

ist ein «)s.’«.etk, dng Jeder haben sollte. Es 
beantwortet Euch alle Fragen prompt n. 

richtig. Dies Buch ist sonst immer tu 

sie-US verkauft worden nnd wnt äußerst 
billig tn diesem Preise. illle Klimmen- 
ien des »Anzeiger nnd David-· eihalten 
dass Lekikon, schön gebunden, gegen Nach- 
tnhlung tmi nur sl . Von nugwiirts 

müssen tm Cents für Porto beigefügt 
werden, da das Weil-, verpackt, 4 Pfund 
wiegt Jeder sollte diese Gelegenheit 
mahnte-hinein Es können nicht Alle 50 

big W Dollars ausgeben für ein Lerikon, 
aber für einen Dpllar ein vollstän-i 
diges Konvei·sations-Lerikon zn bekom- 
men, sollten sich Alle zit- Nutze machen. 

—- Die Acker- und Garten- 
bau-·8eitung wird allen nn- 

sekenLeserngeschickt. Sie-er- 
halten also jede Woche den ,,A n z e i g e r 

nnd Herold«, das»SonntagS- 
blatt«unddie,,Acker-unt-Gar- 
tenban-Zeitung« dreisei- 
tungenzu einem Preisenäms 
lich skiz. 00 pro Jahr in Bot-ausbezah- 
lang- 

Caicanta stimuliken Lebte, Riesen nnd Einge- 
weide. Erst-gen niemals Ekel, Schwäche oder Grimm-n 

I — »Das Kucipp iche System 
für uns cic gesunden nnd kranken Fran- 
en«, oder »So soll das Weib leben nnd 
sich ksii«ii·cn«. Von Louise Marie 
Schwein-in Dieses Buch sollte jede 
Frau haben· Wir haben eH setzt vor- 

iijilsiq. Preis-, hübsch gebunden, nnr 
ALLE Es kann auch broschiit bezo- 
gen weiden fiir Sum. 

Bnrlington Nonte.—(california Ex- 
kursiv-mi. 

Nilus-USchiiell—Bi-qnein. 
Uieilassen T« ninha i: :3.) Nachm. Yincoin 

ti:10-Jiachm. nnd misiingssz ZU U lssiiids ji- 
den Donneisiiig iii nistteih modii i. ii, nicht 
iibeisiillien Tuniinen Schliisminen. Kein 
Wagenwechseh Wagen innin qniii diiich 
nach Snn Amnciisio nnd Log Angeleg über 
dieneneiiciciihi Roms diiich Jenaer nnd 
Salt Lake i5iiy 

Ei- isi init e cipp then an sige,legi qi schiert 
mit Notaiigllebeizng nat wein-inne nnd 
Lehnen nnd in nimgestaiiei niii Gardinen. 
jzåeiizeinh Handinhein Seifciisiki Einer- 
sahkeiier Tfiiiiisions ifondniiciir nnd ein 
nnisoriniiter «!soiiier begleiten ihn und 
übernehmen hie Soige siii Gepäck, zei en 
die schensweiiirn iiinkte nnd machen 
Reise aiigeiie-nii Zweiter Klasse Ticketls 
weiden honniiri Kissen sä. 00. 

Fiit ein iiisiic Cin: elbIIiien ent cltmdes 
Pamphlet, wendet is — i. an die u e.B 
GPL Eisenbahn -L»i..... Ossice odet chreibt 
an J. Francis Wu. Pass. Agi.,Butinstt-n Reute, Owiiiahci Neb. 


